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Preisverleihung an die 
Gewinner von takepART!, 
dem künstlerischen 
Ideenwettbewerb für 
Jugendliche 
 
 
 
 
 

Eine rollende Gartenparty, eine Blumenwiese zum Selbermachen für Passanten und ein 
Zukunftstheater mit Vampiren zum Thema HIV - dies sind die drei Projektideen, die den 
diesjährigen künstlerischen Ideenwettbewerb für Jugendliche  takepART! gewonnen haben 
und die nun in die Tat umgesetzt werden können. Die Preisverleihung findet statt am 

 
Freitag, den 2. Dezember 2011  
im Stephansstift, Zentrum für Erwachsenenbildung 
Tagungs- und Gästehaus, Kirchröder Straße 44, 30625 Hannover 
 

im Rahmen des „Fachtages Kulturelle Bildung“ der Landesvereinigung Kulturelle 
Jugendbildung Niedersachsen e. V. (LKJ) 
 
>die Welt von übermorgen …< war Thema des Wettbewerbs takepART!, bei dem junge 
Menschen zwischen 13 und 19 Jahren eingeladen waren, sich kreativ damit 
auseinanderzusetzen, was sie sich für die Zukunft wünschen, wie sie leben wollen und was 
ihnen wichtig ist. Aufgerufen hatte dazu die LKJ in Kooperation mit dem Landesverband der 
Kunstschulen Niedersachsen e. V. 
 
Zur Jury gehören unter anderem Stefan Meier, künstlerischer Leiter des Neuen Ensembles 
und Musik 21 Niedersachsen, Prof. Dr. Vanessa-Isabelle Reinwand, Juniorprofessorin für 
„Kulturelle Bildung“ am Institut für Kulturpolitik der Stiftung Universität Hildesheim und 
Claudia Ohmert, Leiterin der Museumspädagogik der Kunsthalle Emden. 
 
Drei Preise in Höhe von 1.500 bis 2.500 Euro warten auf die Gewinner und Gewinnerinnen. 
Mit den Preisgeldern und der Unterstützung der LKJ-Mitgliedseinrichtungen haben die 
PreisträgerInnen nun die Möglichkeit, ihre Träume in die Tat umzusetzen und die tollen 
Pläne in die Öffentlichkeit zu bringen: 
 
Mit dem ersten Preis in Höhe von 2500 Euro wird die Projektidee der „Rollenden Gartenparty 
2030“ ausgezeichnet. Die Idee stammt von der neunzehnjährigen Juliane Renno und ihren 
Freunden im Wissenschaftsladen Hannover e.V. Ihr Ziel ist es, das Thema „Zukunft der 
Stadt“ plakativ und auffällig auf die Straße zu bringen; in Form einer mobilen Gartenparty, für 
die alles dazu nötige Material – u. a. rollende Blumenkästen - zu den belebtesten Plätzen 
Hannovers gebracht wird. Dort werden Passanten zu verschiedenen Aktionen animiert - von 
Straßenmalerei bis hin zu Pflanzaktionen.  
 
Preis Nummer 2 in Höhe von 2000 Euro gewinnt die Gruppe vom Malatelier der 
Schwarmstedter Kunstschule PINX.  Eingereicht wurde die Idee von der siebzehnjährigen 
Niobe Voß. Die Jugendlichen planen mit ihrem Projekt „Make the world a better place“ eine 
riesige Blumenwiese, zu der jeder Passant mit bunter Kreide eine Blüte hinzufügen kann, um 
einen hässlichen Platz in ihrer Stadt zu neuem Leben zu erwecken. 
 



Der dritte Preis in Höhe von 1500 Euro geht an die Projektidee mit dem Titel „Wer hat Angst 
vor übermorgen?“ der Gruppe um Jacky Rohnke (21). Die Jugendlichen, unterstützt vom 
Theaterpädagogischen Zentrum Hildesheim,  planen ein Theaterstück über AIDS, HIV und 
Prävention, das sowohl in der Fußgängerzone, im Klassenzimmer oder im Jugendtreff 
aufgeführt werden kann, um Menschen über die bedrohliche Immunschwäche zu 
informieren.  
 
Alle drei Gruppen haben nicht nur die Möglichkeit, mit dem Preisgeld ihre Träume in die Tat 
umzusetzen, sondern bekommen von Kulturprofis aus den LKJ-Mitgliedsverbänden auch 
sachkundige Tipps und Hilfen, wie man dies am besten anstellt.    
 
takepART! wird gefördert von Wolfgang Steen, dem LKJ-Ehrenvorsitzenden und Träger des 
Bundesverdienstkreuzes, sowie von der Klosterkammer Hannover und ist diesjährig das 
erste Mal ausgelobt worden – mitmachen ist hoffentlich auch im nächsten Jahr wieder 
ausdrücklich erwünscht! 
 
Informationen: LKJ-Geschäftsstelle, Insa Lienemann, Fon 0511.600 605 51, www.lkjnds.de 


